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JeeeJlachdemder allgutige Gott

den Wunſch des ganzen Landes er

horet, und Jhrer Churfurſtlichen
Durchlauchtigkeit, unſers gnadig—

ſten Churfurſten und Herrn Herz
geliebteſten Frau Gemahlin Durch

lauchtigkeit mit Leibesfrucht geſeg—

net hat; Als danken wir ſeiner
allwaltenden Furſehung, daß er

bis hierher Leben und Wohlthat
an Denenſelben gethan hat, und

rufen ihn darneben in wahrer Her

zens—



zensdemuth an, daß er ſeinen En—

geln jederzeit uber Jhr befehlen
wolle, Sie ferner fur Unfall zu

behuten, auf allen Jhren Wegen.

Ja, er ſelbſt, als der getreueſte
Menſchenhuter, wolle vaterlich fur

Sie ſorgen, Sie, fammt Dero

Leibesfrucht, ſtarken, zu rechter
Zeit in Gnaden frohlich entbinden,

und dem Kindlein das Bad der hei

ligen Taufe, ſammt allem, ſo Lei.
bes- als Seelenheil und Wohlerge—

hen, wiederfahren laßen, ubri—

gens aber unſere Hohe Herrſchaft

beſtandig zum Segen ſetzen, die—

ſem Churfurſtenthume und ge.
ſammten Landen, nach dem uber—

ſchweng—



ſchwenglichen Reichthum ſeiner

Gute, viel Gnade, Barmherzig—
keit und Treue mildiglich erzeigen,

und ſolches alles thun, um ſeines

lieben Sohnes, Chriſti Jeſu wil—

len. Amen.
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